
rungskultur und warum Straßen-
namen umbenannt werden sollten.
• Der Kemptener Konzeptkünstler
Christian Hof präsentiert einen
dokumentarischen Einblick in den
Alltag des Jahres 1937.
• Der Memminger Fabio Scaturro
hat Fotos von „NS-Tatorten im
Allgäu“ mitgebracht.
• Schülerinnen und Schüler des
Allgäu-Gymnasiums stellen ihr
Recherche- und Zeitzeugen-Pro-
jekt „80 Jahre Flucht, Vertreibung
und Neuanfang in Kempten“ vor.

„Die Kälberhalle hat als authen-
tischer Täterort eine große Bedeu-
tung“, sagte dritte Bürgermeisterin

Erna-Kathrin Groll bei der Vernis-
sage. Seit fünf Jahren versuche die
Stadt, die NS-Zeit stärker ins Be-
wusstsein zu rücken. Auf diesem
Weg habe sie inzwischen einige
Marken setzen können. Die jetzi-
gen Ausstellungen seien ein weite-
rer Schritt, um die Allgäuhalle als
Ort der Erinnerungskultur zu
etablieren. „Damit wird die Demo-
kratie gestärkt“, sagte Groll (aus-
führlicher Artikel folgt). (kpm)

> Das Erinnerungslabor läuft bis 2.
August; geöffnet Dienstag bis Sonntag
10 bis 18 Uhr (Eintritt frei). Öffentli-
che Führungen jeden Samstag, 11 Uhr.

Präsentieren ihre Recherchen in der Allgäuhalle: Künstler Christian Hof sowie
Noomi Löflath und Alma Tuchscherer vom Allgäu-Gymnasium. Fotos: Ralf Lienert

Einblicke in die Nazi-Diktatur
Ein „Erinnerungslabor“ in der Allgäuhalle vermittelt Wissen über

die NS-Geschichte und ihre Folgen. Vier Ausstellungen starten.

Kempten Erneut wird die Kälberhal-
le der Allgäuhalle in Kempten zum
Ort für die Erinnerung an die NS-
Zeit in Kempten. Nach der viel be-
achteten Schau „Butter, Vieh, Ver-
nichtung“ mit 6000 Besuchern
sind nun vier kleinere Ausstellun-
gen mit Texten, Dokumenten, Ob-
jekten und Fotografien zu sehen.
Sie erweitern das Wissen über die
Nazi-Diktatur zwischen 1933 und
1945 und ihre Folgen.

Die Halle wird nun erstmals
zum Erinnerungslabor. Errichtet
als Teil der Tierzuchthalle und von
1943 bis 1945 umfunktioniert zum
KZ-Außenlager, habe sie sich als
hervorragender Ausstellungsort
erwiesen, sagte Christine Müller
Horn, Co-Leiterin des Kulturamtes
bei der Eröffnung. Damit der Fa-
den nicht abreißt, wolle man sie in
diesem Sinne weiter nutzen und
zugleich die partizipative Ge-
schichtsarbeit in Kempten unter-
stützen. Der Labor-Charakter zeigt
sich im Konzept: Vier Personen, In-
stitutionen und Initiativen wurden
eingeladen, die Halle zu bespielen.
• Das Kulturamt zeigt die Ergeb-
nisse der Kommission für Erinne-

Kultur-Szene

Weitnau

Quartett rockt auf
Frommknechts Alpe
„Eleven is one louder“, heißt eine
Band, die am Samstag, 27. Juni, auf
Frommknechts Alpe (An der Stel-
ze) auftritt. Das Programm des
Quartetts lautet „70er/80er
Hard ’n’ Heavy-Tribute“. Es wird
also rockig auf der Alpe. Beginn ist
um 19 Uhr. Eintritt frei; ein Hut
geht herum. Infos online unter
frommknechts-alpe.de. (pm)

Kempten

Jugendorchester aus Irland
spielt auf Hildegardplatz
Das Academie Jugendorchester
aus der Partnerstadt Sligo in Irland
kommt nach Kempten. Am Sonn-
tag, 28. Juni, werden die rund 50
Jugendlichen ab 18 Uhr ein ein-
stündiges Konzert auf dem Hilde-
gardplatz geben. Bei Regen findet
das Konzert im Haus International
(Poststraße) statt. Der Eintritt zum
Open-Air-Konzert ist frei (Spen-
den erbeten). (pm)

„Grandioses Gemeinschaftserlebnis“
Hunderte singender Kinder und ein Riesenblasorchester: Die beiden Konzerte von „Kempten together“

unter Leitung von Stadtkapellmeister Matthias Haslach bringen 3500 Besucher in der Big Box zum Jubeln.

Von Rainer Hitzler

Kempten Was werden das für Erin-
nerungen sein für die über 500
Kinder, die zweimal in der Kempte-
ner Big Box vor insgesamt fast
3500 Zuschauern singen und tan-
zen durften? Es kann den Beteilig-
ten um Stadtkapellmeister Matthi-
as Haslach, allen Helferinnen und
Helfern sowie den Lehrkräften der
Schulen nicht hoch genug ange-
rechnet werden, mit der Veranstal-
tung des Mammutkonzerts
„Kempten together“ den Kindern
solch ein Erlebnis ermöglicht zu
haben. Zusammen mit der Sänge-
rin Gertrud Hiemer-Haslach und
dem Sänger Oliver Kammel gestal-
teten sie ein mitreißendes Musik-
Programm.

Dirigent Haslach, auf dessen
Idee die Konzerte zurückgehen,
hatte aus seiner Stadtkapelle, dem
Jugendblasorchester und dem Blä-
servororchester der Sing- und Mu-
sikschule ein Orchester geformt,

das die beiden Solisten sowie den
Riesenchor feinfühlig begleitete
und wirklich zur Geltung brachte.
Gertrud Hiemer-Haslach hatte die
Lieder ausgewählt, Übe-Tracks für
die Kinder erstellt und sich um die
acht Moderatorenkinder geküm-
mert. Die jungen Sängerinnen und
Sänger setzten sich aus den Chö-
ren der Sing-und Musikschule so-
wie der Agnes-Wyssach-Schule,
der Josef-Kentenich-Schule, der
Montessori-Volksschule und der
Grundschulen am Haubenschloss,
an der Fürstenstraße, an der Sutt,
Heiligkreuz, Kempten-Kottern/
Eich, Kempten-Nord und Gustav
Stresemann zusammen.

Mit Songs aus den Filmen und
Musicals „König der Löwen“, „Die
Eiskönigin“, „Pocahontas“ und
„Mozart!“ unterhielten Kinder und
Solisten das Publikum, das seiner
Begeisterung immer wieder ju-
belnd und trampelnd Ausdruck
verlieh. Ein musikalisches
Schmankerl als Zwischenspiel lie-
ferte das Blasorchester mit einem

Medley aus Kinderliedern im Big-
Band-Sound – von „Hänschen
klein“ bis „Drei Chinesen mit dem
Kontrabass“ mit echtem Kontra-
bass im Orchester.

Wenn Oliver Kammel beim
Song „Kinder an die Macht“ fast
schon als Grönemeyer-Imitator
auftrat, kannte auch die Begeiste-
rung der Kinder keine Grenzen, als
sie in den Refrain einstimmten.
Wunderbar zu sehen, wie die un-

terschiedlichen Temperamente der
Kinder bei den Choreografien zum
Ausdruck kamen. Vanessa Roß-
kopf hatte sie erarbeitet und zu-
sammen mit Ulrike Kempf einstu-
diert. Die einen tanzten zurückhal-
tend, mit kleinen, aber exakten Be-
wegungen die Choreografien, an-
dere gingen total ab, etwa beim
von Kammel zelebrierten Rap
„Rock me Amadeus“ von Falco.

Einen emotionalen Höhepunkt

lieferte Gertrud Hiemer Haslach
mit ihrer Interpretation von Mi-
chael Jacksons „Heal the World“
als Zugabe. Das war ein Gänse-
hautmoment, als die vielen Kinder
in den Refrain einstimmten. Für
Publikum und Beteiligte war
„Kempten together“ ein Gemein-
schaftserlebnis, das zu schaffen
wohl nur die Musik in der Lage ist
– und Menschen, die sich für solch
eine Veranstaltung engagieren.
Der Reinerlös kommt übrigens so-
zialen Projekten in Kempten und
im Oberallgäu zugute.

Initiator Matthias Haslach zog
nach den beiden Konzerten ein
überaus positives Fazit: „Kempten
together war ein Riesenerfolg.“
Nicht nur das Publikum, sondern
auch die Kinder und die Orchester-
mitglieder, insgesamt und 660
Mitwirkende, seien begeistert ge-
wesen, berichtet der Stadtkapell-
meister. Die Musik habe alle ver-
bunden, somit sei das gesetzte Ziel
erreicht worden. „Ein grandioses
Gemeinschaftserlebnis!“

Ein riesiges Blasorchester und hunderte kleine Sängerinnen und Sänger: Diese Mischung begeisterte das Publikum in der Big Box Allgäu. Foto: Ralf Lienert

Sänger-Solist Oliver Kammel animierte die Kinder zu kleinen Choreografien.
Foto: Ralf Lienert

Wertach

Chor Cantabile lädt
zum Jahreskonzert
Der Chor Cantabile aus Wertach
veranstaltet am Sonntag, 28. Juni,
in der Pfarrkirche St. Ulrich sein
Jahreskonzert. Unter Leitung von
Josef Lochbihler singt das Ensem-
ble eine stilistisch vielfältige Aus-
wahl an geistlichen und weltliche
Chorwerken. Sie werden sowohl
a cappella als auch mit instrumen-
taler Begleitung aufgeführt. Das
Konzert beginnt um 20 Uhr. Der
Eintritt ist frei, Spenden sind will-
kommen. (pm)

Wildpoldsried

Allgäuer Bigband Horns Up
swingt unter freiem Himmel

Die Allgäuer Big Band „Horns Up“
feiert dieses Jahr ihr 40-jähriges
Bestehen. Die Jubiläumstournee
führt das 20-köpfige Jazzorchester
mit Sitz in Kaufbeuren am Sonn-
tag, 28. Juni, auch auf die Kulti-
viert-Terrasse: Ab 18 Uhr spielt
Horns Up unter freiem Himmel
eine Mischung aus klassisch swin-
gendem Bigband-Jazz, Latin, Rock
und Funk. Bei der Band, die Tiny
Schmauch leitet, sind profilierte
Solisten wie Flori Mayer und Lo-
thar Ringmayr dabei. Sängerin der
Bigband ist Susanne Savage, die
aus Kempten stammt. Bei ungüns-
tiger Witterung findet das Konzert
im Kultiviert-Dorfstaal statt. Ti-
ckets im Vorverkauf gibt es an der
Kultiviert-Rezeption, Telefon
08304/92 49 70, sowie online auf
eventfrog.de/Hornsup. (pm)

Kempten

Standkonzert: Stadtkapelle
tritt im Hoefelmayrpark auf

Das nächste Standkonzert der
Stadtkapelle Kempten findet am
Mittwoch, 24. Juni, im Hoefel-
mayrpark statt. Unter Leitung von
Matthias Hasach erklingen ab 20
Uhr unter anderem die Stücke „Bei
Kerzenlicht“ und „Im weißen
Rössl“ sowie der Rekruten Marsch.
Das Konzert findet nur bei gutem
Wetter statt (aktuelle Infos zum
Weter gibt es online auf der Seite
stadtkapelle-kempten.de). (pm)

Kempten

Die „Italo-Boys“ gestalten
Picknick-Konzert im APC
Das nächste Picknick-Konzert bei
der Taberna des Archäologischen
Parks Cambodunum (APC) gestal-
ten die Italo-Boys aus Kempten.
Die Band möchte am Sonntag,
28. Juni, ab 12.30 Uhr für mediter-
ranes Lebensgefühl und gute
Stimmung sorgen. Sie bringt dafür
italienischen Klassiker, internatio-
nalen Pophits, deutsche Songs so-
wie Latin-Grooves mit. Das Kon-
zert bei der Taberna dauert etwa
zwei Stunden. (pm)

Sängertreffen im Biergarten
Musikalischer Frühschoppen von fünf Chören
im Stift unterhält Zuhörer bei bestem Wetter.

Kempten Bei bestem Wetter präsen-
tierten sich fünf Chöre des Kreis-
chorverbands und das Akkordeon-
orchester Haldenwang im Biergar-
ten des „Stift“ in Kempten. Bei dem
musikalischen Frühschoppen san-
gen der Chor Cantabile Missen, der
Kemptener Lollipop-Chor, der Can-
todunum-Chor Kempten, die Sän-
gergesellschaft Hindelang und

Cantiamo Wildpoldsried ein buntes
Programm, das die vielen Zuhöre-
rinnen und Zuhörer sichtlich ge-
nossen. Unter anderem erklangen
das Allgäu-Lied und Hubert von
Goiserns „weit weit weg“. Mit der
unterhaltsamen Aktion wollten die
Chöre den Austausch untereinan-
der fördern und das Publikum da-
ran teilhaben lassen. (eno/kpm)

Auch der neue Lollipop-Chor (oben) sowie der Cantodunum Chor, beide in
Kempten beheimatet, traten im Stift-Biergarten auf. Fotos: Eddi Nothelfer
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